
 

 
 
 
 
 
Protokoll des Stadtteilgesprächs vom Donnerstag, 24.08.2023 
 
Beginn:  19.30 Uhr 
Ende:   21.30 Uhr 
 
Michael Zwinge begrüßt die 15 Teilnehmer*innen zum 3. Stadtteilgespräch des Jahres 2023.  
  

1. Infos aus dem Stadtteil – Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen stellen 
sich vor und berichten aus ihren Einrichtungen/Wohnumfeld 

 
Andreas Spierling (Gemeindecentrum Hackenberg) Die evangel. Kirchengemeinde kann Gruppen 
Räumlichkeiten im Gemeindecentrum zur Verfügung stellen. 
Andreas Spierling bittet die „Situation auf dem Breslauer Platz“ als Thema aufzunehmen. 
 
Stephan Hatzig berichtet von einem als „bescheiden“ verlaufenen Feuerwehrfest am ersten 
Augustwochenende. Das regnerische Wetter dürfte ein Grund dafür gewesen sein. Möglicherweise 
aber auch die Galawoche des Zirkus Orlando.  
 
Silvia Eickhoff berichtet von 18 Kindern in der Eingewöhnungsphase und 1 inklusives Kind. Die 
Arbeit in der Tagesstätte hat die Corona-Auswirkungen verlassen. 
  
Raphaela Wiedmann berichtet von einer verbesserten Personasituation in der Kitas Ackerstraße. 
 
Sabine Rühmer stellt sich als „Alltagshelferin“ in der GGS Hackenberg vor. 
 
Natalia Born berichtet über eine gute Arbeitssituation in der Kita Krümelkiste. 
 
In der OGS sind 105 Kinder aufgenommen. Anke Kaulisch und das Team können lediglich noch 5 
Kinder aufnehmen. 
 
Aufgrund der Renovierungsarbeiten in der Sporthalle spitzt sich die Parksituation für die 
Angestellten zu. Vorschlag: Parkfläche provisorische auf der Wiesenfläche unterhalb der Kita 
schaffen.  
 
Sabine Secer, Rommy Boos und Angela Schmidt stellen sich als VertreterInnen der Mieterinitiative 
Hackenberg vor. 
 
 

2.  Die Mieterinitiative Hackenberg stellt sich vor  
 

Sabine Secer berichtet von der Gründung der Initiative im Mai des Jahres. Es konnten für jeden 
Gebäudekomplex SprecherInnen gewählt werden, die sich als Ansprechpersonen für die Mieter zur 
Verfügung stellen. Sabine Secer ist Sprecherin der Mieterinitiative Hackenberg.  
 



 
Sie ist erschüttert über die katastrophalen Wohnsituationen aufgrund der technischen Mängel in 
den Häusern. Unter der Beurteilung „Die Menschenwürde ist antastbar …“ hat die Mieterinitiative 
folgende Feststellungen gemacht: 
 
Zur Nordhelle 4: Seit dem 25.02.2023 haben 20 Parteien kein Warmwasser 
Danziger Straße 5: Seit dem 15.04.2023 Fäkalienaustritt in die Mieterkeller 
Danziger Strae 10 a: Räumung des Hauses wg. akuter Brandschutzmängel 
Im gesamten Bestand sind ca. 30 Parteien mit starkem bis extremen Schimmelbefall betroffen 
(Beispiel Wohnungen Zur Nordhelle 4, insbesondere Herr M.H. – dokumentiert im WDR Bericht am 
11.07.2023). 
 
Die Mieterinitiative bittet um Unterstützung: 
- Hilfe bei der Aufnahme von Wohnungsschäden für Mängelanzeigen an die 

Hausverwaltung/Eigentümer 
- Suche von ca. 30 Ersatzwohnungen für unbewohnbare Wohnungen 

 
Bürgermeister Matthias Thul berichtet über einen Kontakt der Stadtverwaltung zum neuen 
Hausverwalter. Seit Februar ist die MVGM bevollmächtigter Hausverwalter. Er äußert vorsichtige 
und zaghafte Hoffnung, dass die Zusammenarbeit mit der MVGM besser ist als mit Belvona.  
Erkennbar ist die Beseitigung der Brandschutzmängel in den Häusern Nordhelle 5 und 8. 
Eigentümer und Hausverwaltung müssen das Vertrauen durch Taten zurückgewinnen. 
 
Eine schnelle Lösung für die missliche Lage einiger Mieter ist nicht in Sicht. Ersatz-Wohnraum kann 
die Stadt nicht zur Verfügung stellen. Aufgrund weiterer Aufnahme von Flüchtlingen und der 
allgemein schlechten Lage des Wohnungsbaus ist auch hier keine schnelle Lösung in Sicht. Das 
Stadtteilgespräch schlägt einen Aufruf in H-Aktuell und Bergneustadt im Blick vor.  
 
Für die bevorstehende Winterzeit hat die Stadtverwaltung vorsorglich Kontakt mit der 
Aggerenergie um im Notfall einsatzbereit Wärme zu liefern. 
 
 
 

 

3. Kultur im Stadtteil: Fazit „Himmlischer Sommerzirkus“ 
 
Die Kooperation „Himmlischer Sommerzirkus“ (Stadt Bergneustadt PKJS BGS Hackenberg, TV 
Hackenberg 1891 e.V., Jägerhof Genossenschaft eG, Musikschule Bergneustadt e.V.) berichtet in 
einem ersten Fazit vom Erfolg des Projektes. Circa 3000 BesucherInnen haben die insgesamt 18 
Veranstaltungen besucht. Mehrere Veranstaltungen waren ausverkauft und die BesucherInnen 
gaben ein hervorragendes Feedback. Ein ausführlicher Bericht folgt noch. 

 

4. Kultur im Stadtteil: Weltkindertag und nachtfrequenz 
 
Am 22. Und 23. September folgen die Veranstaltungenz um Weltkindertag und zur Nacht der  
Jugendkultur. 
 
 

  
• Wir bitten Euch eure Veranstaltungen/Planungen in das  

 
Padlet:   https://padlet.com/bgshackenberg/ort9ix91awy0g3ir   einzutragen! 

 

5. Bürgergeldanträge 
 

https://padlet.com/bgshackenberg/ort9ix91awy0g3ir


 
E 
 
 

6. Bürgeranliegen / Verschiedenes 
 
 
Termine: 
Feuerwehr Haussammlung vom 09.09. – 30.09. 
Martinszauber am 04.11. 
Martinszug am 10.11. 
 

Das vierte Stadtteilgespräch findet   
am Dienstag 24. Oktober 2023 um 19.30 Uhr statt! 
 
gez. Michael Zwinge, 25.08.2023 


